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Das Schreibtraining des Monats Oktober 

Die Regenbogen-Methode zum Verdeutlichen der 
Textstruktur 

 

Bei einer wissenschaftlichen Hausarbeit hat man oft den 
Eindruck, nur aus Sekundärquellen zu zitieren und keinen 
„eigenen“ Text zu verfassen. Dieser Eindruck kann täuschen, denn 
schon Kommentieren fremder Beiträge oder theoretische Einordnung 
sind von Bedeutung für die eigene Arbeit.  

 

Was nützt mir die Regenbogen – Methode? 

Durch die Regenbogen – Methode kannst du herausfinden, in welchem 
Bereich Stärken, Schwächen oder Lücken bestehen, die du gezielt 
bearbeiten kannst. 

 

Durchführung: 

Um dir die Gesamtstruktur und Unterschiede zwischen einzelnen 
Textabschnitten zu verdeutlichen, kann es hilfreich sein, 
Textteile in verschiedenen Farben zu markieren. Hierdurch kann 
man zugleich überprüfen, ob die Teile in einem ausgewogenen 
Verhältnis zueinander stehen. 

 Man unterscheidet zwischen folgenden Textteilen: 
Metakommentare (bspw. zur Einleitung des Kapitels), 
Zitation/Referat (Zitate o. Paraphrase) und Kommentare zur 
Zitation 

Das Leben ist ein weißes Blatt, die Farben 
sind in dir. Mal es schön bunt und 
leuchtend. 
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 Entscheide dich für jeden dieser Textteile für eine 
bestimmte Farbe 

 Nun kannst du deinen Text entweder drucken und markierst 
dann auf dem bedruckten Papier die verschiedenen Textteile 
farbig 

Oder 

Oder du kolorierst direkt in deinem Dokument die verschiedenen 
Textteile. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: Portmann, Paul: Die prototypische wissenschaftliche Textgestalt und 
der Weg zu ihr. Eine Analyse mesostruktureller Elemente in 
geisteswissenschaftlichen Texten von Experten und Studierenden. 
Unveröffentlichtes Dokument, Diss. 2013. 


